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Bauleitplanung der Stadt Karben 

Bebauungsplan Nr. 239 „Homburger Straße“ in den Gemarkungen Groß-

Karben und Klein-Karben, hier: Aufstellungsbeschluss  

 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Karben hat in ihrer 23. Sitzung am 

07.06.2019 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 239 „Homburger Straße“ 

in den Gemarkungen Groß-Karben und Klein-Karben beschlossen.  

 

Das Verfahren wird im Normalverfahren durchgeführt. 

 

Das Baugebiet umfasst den Straßenzug der Homburger Straße liegend in den 

Gemarkungen Groß-Karben und Klein-Karben sowie die direkten und indirekten 

Anlieger beiderseits der Straße im Bereich zwischen den Kreuzungen „Bahn-

hofstraße“/“Am Breul“ im Westen und „Homburger Straße“ / „Karbener Weg“ / 

„Selzerbachweg“ im Osten. 

 

Das Plangebiet grenzt sich wie folgend beschrieben ab (vgl. Plangebiet): 

In der Gemarkung Groß-Karben, ausgehend vom südlichen Eckpunkt der Par-

zelle Flur 2 Nr. 100/5, verläuft die Plangebietsgrenze zunächst in nord-westliche 

Richtung auf der Parzellengrenze der vorgenannten Parzelle auf und folgt dem 

Straßenverlauf im Bogen erst in nördliche und dann in westliche Richtung bis zu 

ihrem östlichen Schnittpunkt mit der Parzelle Flur 1 Nr. 517/8. Deren nördlicher 

Grenze folgt die Plangebietsabgrenzung für wenige Meter und knickt dann in 

südwestlicher Richtung auf der südwestlichen Parzellengrenze der Parzelle Nr. 

517/8 bis zu deren südlichem Eckpunkt und in gleicher Richtung weiter verlau-

fend auf der südwestlichen Parzellengrenze der Partelle Flur 2 Nr. 100/5 ab. 

Am nördlichen Eckpunkt der Parzelle Flur 1 Nr. 518/5 knickt der Grenzverläuft 
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in südöstliche Richtung ab. Von diesem Punkt an verläuft die nördliche Grenze 

jeweils auf den nördlichen Grenzen der folgenden Parzellen der Flur 1: 519/26, 

519/23, 520/1, 520/2, 521/1 (an deren nordöstlichem Eckpunkt Querung der 

Wegeparzelle Flur 1 Nr. 679 zum nördlichen Eckpunkt der Parzelle 521/2), 

521/2, 522/1, 532/2, 533/1, 523/1 (an deren nordöstlichem Eckpunkt Querung 

der Wegeparzelle Flur 1 Nr. 680 zum nördlichen Eckpunkt der Parzelle 532/1), 

532/1, 532/2, 533/1, 533/2 (an deren nordöstlichem Eckpunkt Querung der 

Wegeparzelle Flur 1 Nr. 663 zum nördlichen Eckpunkt der Parzelle 545/1), 

545/1, 545/2. Dabei kommt es zu kleineren Versprüngen in nördlicher und süd-

licher Richtung.  

 

Am nordöstlichen Eckpunkt der Parzelle Flur 1 Nr. 545/2 knickt der Grenzver-

lauf nach Süden ab, folgt der östlichen Grenze der vorgenannten Parzelle in 

südlicher Richtung bis sie auf die Wegeparzelle der L3205 (Gemarkung Klein-

Karben, Flur 2 Nr. 366) trifft. Von diesem Punkt an, verläuft die Plangebiets-

grenze auf der nördlichen und später südöstlichen Grenze der vorgenannten 

Parzelle zunächst in südöstlicher und dann in südwestlicher Richtung. Der wei-

tere Grenzverlauf erfolgt auf Klein-Karbener Gemarkung.  

 

Vom südlichen Eckpunkt der Wegeparzelle Flur 2 Nr. 366 ausgehend verläuft 

die Plangebietsgrenze zunächst in südlicher Richtung, dann in westlicher Rich-

tung auf der Grenze der Parzelle Flur 2 Nr. 7/10. Weiter verläuft die südliche 

Plangebietsgrenze, mit einigen kleinen Versprüngen in nördliche und südliche 

Richtung an den südlichen Grenzen der folgenden Parzellen der Flur 2: 7/10, 

7/5, 7/6, 7/7, 7/8, 7/9 (an deren westlichstem Eckpunkt Querung der Wegepar-

zelle Flur 2 Nr. 119/3 zum südlichen Eckpunkt der Parzelle 8/7), 8/7, 9/6, 9/5, 

10/4, 10/5 (an deren westlichstem Eckpunkt Querung der Wegeparzelle Flur 2 

Nr. 122/4 zum südöstlichstem Eckpunkt der Parzelle 37/5), der südlichen Flur-

stücksgrenze der Parzelle 37/5 folgend und vor dessen Abknickung in 

nordwestlicher Richtung dem Grenzverlauf in westlicher Richtung weiterfolgend 

auf die östliche Grenze der Parzelle 36/4 stoßend, der östlichen Parzellengren-

ze 36/4 nach Süden und entlang der südlichen Grenze nach Westen folgend, 

nördlich an der Parzellengrenze abknickend bis zum südöstlichen Eckpunkt der 

Parzelle 37/6, weiter den südlichen Parzellengrenzen 37/6 und 37/11 nach 

Westen bis zu deren südwestlichen Eckpunkt folgend. Von diesem Punkt an 
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verläuft die Plangebietsgrenze zunächst auf der westlichen Grenze der letztge-

nannten Parzelle nach Norden und ab dem nördlichen Eckpunkt nach Westen 

bis zum Schnittpunkt mit der westlichen Parzellengrenze der Wegeparzelle Flur 

2 Nr. 118/4. Hier überquert die Plangebietsgrenze die Homburger Straße nach 

Norden, trifft auf den südlichen Eckpunkt der Parzelle Flur 2 Nr. 199/18 (Ge-

markung Groß-Karben), verläuft von hier an in nordwestlicher Richtung auf der 

südwestlichen Grenze der vorgenannten Parzelle und schließt das Plangebiet 

am Ausgangspunkt ab. 

 

Das Planverfahren wird parallel über den Erlass einer Veränderungssperre 

abgesichert werden. 

 

Karben, den 19.06.2019 

Der Magistrat der Stadt Karben 

 

 

 Bauleitplanung der Stadt Karben – FB5 Stadtplanung Bauen Verkehr 

Plananlage zum Aufstellungsbeschluss und Veränderungssperre 

B-Plan Nr. 239 „Homburger Straße“ 


